
Schachbezirk Nordhessen:

4er Mannschaftsblitz-Meisterschaft 2016

Montag,  03.10.2016, zur  diesjährigen  4er  Mannschaftsblitz-Meisterschaft  am
traditionellen  „Tag  der  Deutschen  Einheit“  hatte  der  Vorstand  des  Schachbezirks
eingeladen. Insgesamt  acht Teams hatten sich am Turnierort,  im Schachraum der
Seglergaststätte in der Fuldaaue/Buga-Gelände, eingefunden. 

Die Blitz-Spezialisten trudeln langsam ein. Die Seglergaststätte von außen..... 

…...und der Turnierraum von innen. 



Acht Mannschaften nur, aber in Anbetracht dessen, dass die Blitz-Einzelmeisterschaft
vor einigen Wochen mangels Interesse völlig ausfiel, war die Beteiligung doch noch
ansprechend.  Caissa  Kassel stellte  höchst  beachtlich  drei  Teams, und  die  TG
Wehlheiden deren  zwei.  Vorbildlich bei Caissa – es war u.a. ein  reines Jugend-
Team gemeldet, und die jungen Burschen schlugen eine beachtlich „harte Kante“,
das mussten bei anderen schachsportlichen Gelegenheiten schon mehrere altgediente
Routiniers zum eigenen Missfallen feststellen. So auch diesmal.  
Bei  dem  SK  Vellmar  hätte  es  auch  für  zwei  Teams  reichen  können,  aber  die
Koordinierung untereinander  war  unzureichend,  und so  blieb es  bei  einem Team.
Allerdings  war  Vellmar  aufgrund  der  starken  Besetzung  durchaus  favorisiert.  Es
spielten aus dem Landesklassen-Team mit Manfred Heinelt, Leonid Dubinsky, Felix
Kleinschmidt, Eugen Knoth immerhin die ersten vier Bretter, dazu noch Volker Haus
und Frank Gundlach im Wechsel. Ob Vellmar allerdings der Favoritenrolle gerecht
werden konnte, musste sich zeigen - die Konkurrenz war in Sachen „Blitz-Routine“
reichlich  weit  voraus  !   Warum  ?  Weil  anderswo  regelmäßig  Blitzrunden  mit
Beteiligung auch der starken Spieler stattfinden, das kann den kleinen Unterschied
ausmachen.

Um ihn kämpften die Blitzer – der Siegerpokal 2016

Gerd Geißer in Doppel-Aktion: Er blitzte nicht nur im Caissa Senioren-Team mit, sondern
bewältigte nebenbei auch noch die  gesamte  PC-Arbeit zum Turnier. 



Auch Claus Powalla, Vorsitzender des Schachbezirks, gewissermaßen in Doppel-Funktion: 
Wie Gerd Geißer  blitzte er ebenfalls mit. Nebenbei beschäftigt er sich mit Dekorationsarbeiten für
den  Schachraum. Er gestaltet großformatige Schachbilder, die durchaus künstlerischen Ansprüchen
genügen. Bei der abgebildeten Dreier-Kombination kommt das aufgrund der Lichtreflexion leider
nicht so gut zur Geltung. 

Caissa's  Ronja Ripp - sie war nicht nur die einzige Blitz-Frau des Turniers.....
….sondern arbeitete nebenbei noch am Getränke- und Imbiss-Kiosk 

Alles in Allem, das war wieder ein gelungenes Beispiel für lebendiges Engagement
im Vereinsleben, ohne diesen persönlichen Einsatz geht bekanntlich gar nichts !  

Die Mannschafts-Blitz-Meisterschaft 2016

Das Reglement bestimmte 3 Minuten Bedenkzeit, plus 3 Sekunden je Zug Zeitgut-
schrift. Es trat jedes Team gegen jedes andere an, und aufgrund der geringen Team-
Anzahl das Ganze in Vor- und Rück-Runde. So waren insgesamt 14 Blitz-Runden
zu spielen, durchaus mit gehobenen Ansprüchen an Kondition und Konzentration.   

Die Teams traten in folgenden Aufstellungen an:  



Caissa Kassel

               Christian Powalla,  Nils Beyer                                  Moritz Ripp,  Peter Franke

Caissa Kassel Senioren

              Ademi Nexhmi,  Klaus Powalla                                  Gerd Geißer,  Ronja Ripp

Caissa Kassel Jugend

          Erik Simukov,  Sebastian Wöllenstein                          Nick Fromm,  Lars Mastmeyer



TG Wehlheiden 1

       Patrick Francis,  Klemens von Kiedrowski               Niko Luke,  Martin Stuckenschneider

TG Wehlheiden 2

           Michael Mertens,  Joachim Müller                                Uwe Pichl,  Thomas Fliegner 
 

TG Wehlheiden 2-Wechselspieler  in der Rückrunde  
Kayvan Rafiee



SK Vellmar

           Manfred Heinelt,  Leonid Dubinsky                      Felix Kleinschmidt,  Eugen Knoth  

          Volker Haus                                 Frank Gundlach  
SK Vellmar- Wechselspieler in der Vorrunde 

Kasseler SK

 Leon Schnegelberger,  Karl-Heinz Schnegelsberg               Karl Shoup,  Markus Engel



Grauer Turm Fritzlar

          Ulrich Weiß,  Dr. Josef Schnellbach                         Michael Gurnik,  Achmat Salachov

Die Vorrunde

Eine der Vorrunden in vollem Gange, Leonid Dubinsky und Eugen Knoth, rechts,
 haben ihre Partien bereits beendet und kiebitzen bei den Team-Kumpels

In etwa erwartungsgemäße Ergebnisse in den beiden ersten Runden, ein dröhnender
Paukenschlag  aber  in  der  3.  Runde:  Gegen  den  Mitfavoriten  TG Wehlheiden  1
gewann der SK Vellmar mit sage und schreibe  4:0 ! Ein deutlicher Hinweis auf die
Kräfteverhältnisse im Feld ? Konnte man fast meinen, denn Vellmar gewann auch die
4. Runde und führte souverän mit  8:0 Mannschaftspunkten. Dann aber, das war kaum
zu fassen, folgten zwei Rückwärts-Salti mit Bauchklatscher-Landung hintereinander:
Vellmar verlor in den Runden 5 und 6 gg. den Kasseler SK und anschließend auch
noch gg. TG Wehlheiden 2 jeweils mit 1:3 ! Die Konkurrenz ließ es sich zwar nicht
anmerken, aber da war ganz sicher reichlich Schadenfreude mit im Spiel. Was war los



bei Vellmars Blitzern, war plötzlich Angst vor der eigenen Courage ausgebrochen ?
Keineswegs, so ist es eben beim Blitzen, da kann jederzeit alles passieren ! Ist aber
auch gleichzeitig der prickelnde Reiz bei der Sache. 

     Grauer Turm Fritzlar – TG Wehlheiden 2                TG Wehlheiden 1 – Caissa Kassel 3    4:0
                              2,5:1,5                                                 Kaufungens Günter Gück ist Kiebitz 

  Caissa Kassel 3 – Caissa Kassel Senioren   2:2           Kasseler SK – Caissa Kassel Jugend    2:2 !  

    Da lief die Sache noch rund für Vellmar –           Nach der 5. Runde lange Gesichter bei Vellmar  
           4:0 Erfolg gg. TG Wehlheiden 1                                 1:3  gg.  den Kasseler SK

Nach dem 1. Durchgang (7 Runden) ergab sich folgendes Tabellenbild an der Spitze:

Es führte TG Wehlheiden 1  mit  11 P,  vor  SK Vellmar  10 P,   TG Wehlheiden 2
und  Kasseler SK  mit  jeweils  9 P.  Kein Team blieb ohne Niederlage. Nichts war
entschieden, alles war noch möglich – ein spannendes Blitz-Turnier !  



Eine Mittagspause mit ein wenig Entspannung, Essen und Trinken, ließ alle Akteure
wieder neue Energie tanken für die zweite Turnier-Hälfte.

Ein kurzer Abschweif während der Pause in die unmittelbare Umgebung der Seglergaststätte:
Die Badesaison am Buga-See ist vorüber, menschenleere Stille, ein friedliches Bild,

die Natur kann sich erholen für den Ansturm im kommenden Jahr. 

Die Rückrunde

Im Turniersaal ging es dafür wieder heftig zur Sache. Alle Teams waren bemüht, ihre 
Tabellenposition möglichst zu verbessern. 
Gleich im ersten Durchgang der Rückrunde – ein erneuter Paukenschlag, ähnlich dem
in der Vorrunde ! Im direkten Wehlheider Vereinsduell  besiegte TG Wehlheiden 2 die
eigene Erste mit  2,5:1,5 ! Der Kasseler SK gewann, SK Vellmar holte einen Remis-
punkt. Plötzlich waren vier Teams mit je 11 Punkten gemeinsam an der Spitze !
Die Karten wurden neu gemischt, das Meisterschaftsrennen begann von vorn !

     Caissa Kassel Jugend -  TG Wehlheiden 1              Caissa Kassel Senioren – Kasseler SK  2:2
            1,5:2,5,   ein mühevoller Erfolg



  Grauer Turm Fritzlar – Caissa Kassel Senioren     Grauer Turm Fritzlar  -  TG Wehlheiden 2   2:2
                                 1,5:2,5

        Caissa Kassel 3 – TG Wehlheiden 1    0:4                 TG Wehlheiden 1 – SK Vellmar  2:2 

     Caissa Kassel Jugend – SK Vellmar   1,5:2,5          Kasseler SK – TG Wehlheiden 1   0,5:3,5

Eine Runde vor dem Ende fiel dann die Entscheidung zu Gunsten der TG Wehlheiden
1. Beide führenden Teams Wehlheiden 1 und  Vellmar hatten je 18 Punkte auf dem
Konto. Während  TG Wehlheiden 1  mit dem  2:2  gg. Fritzlar  einen Punkt holte,
verlor SK Vellmar auch den zweiten Durchgang  gg. TG Wehlheiden 2  mit 1,5:2,5.  

TG  Wehlheiden  2   war  demnach  der  entscheidende  Faktor  im  Kampf  um  die
Blitzmeisterschaft – ein Mal gg. die eigene Erste, aber zwei Mal mit Erfolgen gg.
Vellmar.  In  der  7.  und  letzten  Runde  hielt  TG  Wehlheiden  1  den  einen  Punkt
Vorsprung vor Vellmar aus der 6. Runde fest und gewann  mit 21:7 Punkten verdient



vor dem SK Vellmar, mit 20:8 Punkten  auf  Platz 2. Dritter wurde mit  18:10 Punkten
TG Wehlheiden 2, vor dem Kasseler SK mit 16:12 Punkten auf Platz vier. 

4er Bezirks-Mannschafts-Blitzmeister 2016 

TG Wehlheiden 1
v.l.n.r.:

Klemens von Kiedrowski, Niko Luke, Patrick Francis, Martin Stuckenschneider

Zweiter Platz  -  SK Vellmar

Manfred Heinelt, Leonid Dubinsky, Felix Kleinschmidt, Eugen Knoth
nicht im Bild  Frank Gundlach und Volker Haus



Gratulation an das Sieger-Team
und an den Vize-Meister !

Beide Teams sind teilnahmeberechtigt für die 
Hessische 4er Mannschafts-Blitzmeisterschaft 

am  11. 03. 2017  in Wolfhagen !

In der Bildergalerie (Turniere und Veranstaltungen 2016) des SK Vellmar 
werden weitere Bilder von der Bezirks-Blitzmeisterschaft 2016 zu sehen sein.

G. Preuß

  


